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Amtsvlatt zur «aibacher Zeiluna str. 122
Donnerstag dm 29. Mai 1879.

(2261—3) Nr. 2256.

Studentenstiftung.
Vom BeZinne des zweiten Semesters des

Schuljahres 1878/79 kommt der dritte Platz der
°ni Gymnasium an auf keine Studienabtheilung

schränkten Mathias Sluga'schen Studentenstiftung
l"ylkcher K2 fl. 14 kr. zur Besetzung.

Äuf diese Stiftung haben Anspruch Stu-
fende aus der Sluga'schen väterlichen und Krok'schen
Mütterlichen Verwandtschaft aus dem Dorfe Jauchen
^ l Gerichtsbezirke Bischoftack, politischer Bezirk
^lamburg, oder auch sonst woher; nach deren Ab-
^lben sonstige Verwandte, in deren Ermanglung
studierende aus dcm Dorfe Zauchen, und in deren
^gcmg Studierende aus Kram überhaupt.

. Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
""l dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und I m -
^Wzeugnisse, dann mit den Studienzeugnisfen
°" den zwei letzten Schulsemestcrn, und im Falle

^" sie das Stipendium aus dem Titel der An-
klwandtschaft beanfpruchen, mit dem legalen Stamm-

""Uwe belegten Gesuche

b is 10. J u n i d. I .

" Nege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
^ überreichen.

Laibach am 11. Mai 1879.

^ ^ . k. äÜunäeseejzierung für Llrain.
^410—2) Nr. 1137.

H . Vei dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz ist eine
^uchtsadjunctenstelle ,nit den Bezügen der neunten
"""Masse in Erledigung gekommen,
ein? Bewerber um diese oder eventuell bei
m ^ «. "^" " Bezirksgerichte in Erledigung kom-

cnoeÄdmnctenstelle wollen ihre gehörig belegten
den/s^ " " ^ " Nachweisung der Kenntnis der
NM- ""^ slovenischen Sprache im vorschrifts-

.. b is 10. J u n i 1 8 7 9
Wamts einbringen.

Nudolfswerth am 23. Mai 1879.

^ ^ ^ K . Krei8gerickt8"Drilsulium.
(2397^2) Nr. 314.

Lehrerstelle.
ist ^ " ^ " einklassigen Volksschule in Neudegg
^ "e Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von

st- und der Naturalwohnung zu besetzen.
«^. .Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
sie s ^ dokumentierten Gesuche, und zwar, wenn
>, Ichon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
^ ̂  vorgesetzten Bezirksschulrathes,
.. bis 20. J u n i l. I .
"""US zn überreichen.

^ . K. k. Bezirksschulrath Nudolfswerth am 23sten
" " 1879.

Der t. l. Vczirlshauptmann als Vorsitzender:
Glel m. p.

^ 9 8 ^ 2 ) Nr. 311.

Lehrerstelle.
h , .An der einklassigen Volksschule in Zagrac
4^b'e Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von

l^und der Naturalwohnunq zu besetzen.
Üebiz. ^^erbcr um diesen Lehrerposten haben ihre
^ s ^ dokumentierten Gesuche, und zwar, wenn
^ ^ öffentlicher Anstellung sind, im Wege

^gesetzten k. k. Bezirksschulrates,

hieran b i s 20. J u n i l. I .
^ Z zu überreichen.

^ 187 ^zuksschulrath Rudolfswerth am 23sten

er l. l. Nezirtshauptmann als Vursitzcndn:
G k e l m. l>.

(2415—3) Nr. 6816.

Diiirnistenstclle.
Bei der k. k. Finanzdirection in Laibach wird

ein routinierter Diurnist mit schöner Handschrift
aufgenommen. Entlohnung nach Uedereinkommen.

Näheres in der Präsidialkanzlei der Finanz-
direction, an welche die Offerte zu richten sind.

Laibach am 16. Mai 1879.

(2127—2) ' Nr. 2649.

Beztrkswundarztenstelle.
Die Bezirkswundarztenstelle in Pölland mit

einer jährlichen Remuneration von 400 ft. aus
der Bezirkskasfe ist in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre docu-
mentierten Gesuche

bis 20. J u n i l. I .
hier einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg am
10. Mai 1879.

(2365-2) Nr. 4254.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling werden

zum Behuse der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie K a t a f t r a l g e m e i n d e S e m i r f c h
in Gemäßheit des § 17 des Landesgesetzes vom
25. März 1874 die Lokalerhebungen

auf den 9. J u n i 1 8 7 9
und die folgenden Tage, jedesmal um 8 Uhr vor-
mittags, in der Gemeindekanzlei zu Semitsch mit
dem Beifügen angeordnet, daß bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, zu er-
scheinen haben und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 2 1 . Mai 1879.

(2407—3) Nr. 3738.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie ^ a t a s t r a l g e m e i n d e Q k r o g l o
verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Be-
sitzbogen :c. Einwendungen erHoden werden sollten,

am 10. Juni l. I .

weitere Erhebungen eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, daß die Uebertragung der nach § 118 des
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatforderun-
gen in die neuen Grundduchsciulagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung derselben darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 24sten
M a i 1879.

(1998d—3)

Lieferung von Mtural-Verpflcgs-
dedürfmsseu.

M i t t w o c h den 4. J u n i d. I . ,
vormittags 11 Uhr, findet im Amtslokale des Mi l i -
tär-VerpftegsmagazinS zu Laibach (Franz-Josefs-
straße Nr. 2) eine öffentliche Offertvcrhandlung
wegen Sicherstellung der Natural'Verpflegsbedürsr
nisse für die in Aussicht genommenen Waffen-
Übungen bei Adelsberg in dem Zeitraume vom
10. August bis 6. September 1879 statt, für welche
unter Festhaltung an den bestehenden Subarrcn-
dierungs-Vorschriften die im Amtsblatte der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 109 vom 13. Ma i d. I .
Verlautbarten wesentlichen Bedingungen gelten.

Laibach am 16. Mai 1879.

(2408—3) Nr. 1010.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichle in Neumarktl wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf ^rund des Ge-
setzes vom 25. März 1874 (L. G. B l . V, Nr. 12)
mit den Lokalerhebungen behufs
A n l e g u n g der neuen G r u n d b ü c h e r

f ü r d ie H a t a s t r a l g e m e i n d e s l a i e r
am 9. J u n i 1 8 7 9

im Orte Kaier begonnen und an den folgenden
Tagen fortgesetzt werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an in Kaier zu erscheinen und alles zur Auf-
klärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 25sten
Mai 1879.

(2402—3) Nr. 10,915.

Kundmachung.
Vom k. k. städt.-dekg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Aarast ra lgemeinde
Tschernutsch

in Gemäßheit des § 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874 (Nr. 12 L. G. Bl.) die Lotal-
erhebungen

auf den 9. J u n i l. I . ,

und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Ortschaft
Tschernutsch mit dem Beifügen angeordnet werden,
daß bei denselben alle Personen, welche an der
Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorbringen können.

K. k. städt. - deleq. Bezirksgericht Laibach am
24. Mai 1879.

( 2 4 0 3 - 3 ) Nr. 6429.

Kundmachnng.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie ^ a t a s t r a l g e m e i u d e S t . M a r -

t i n an der S a v e
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copic der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
Amtstanzlei vom 30. M a i l. I . an durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
daß für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbogen, welche sowol Hiergerichts
als auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitern Erhebunaen

der 19. J u n i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Ortschuft Hrasije be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ab-
geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchtzgesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kaun, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen danim ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund-
machung dirscs Edictes stattfinden wird.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
l 24. M a i 1873.
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A n z e i g e b l a t t .
(2405—1) Nr. 1998.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo befindlichen Tabular»

gläubiger Pantaleon Lenassi von Hrenovlz
und Rechtsnachfolgern wird in der Exe-
cutionssache gegen Leonhard Lenassi von.
St. Michael im Nachhange zumEoicte vom
19.April l . I . , Z. 148Ü. erinnert, daß für
dieselben Franz Mahoröiö von Eenosetsch
zum Curator aä actum bestellt wurde und
ihm die Executionsbescheide zugestellt wur»
den.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
25. Mai 1879.

(2412—1) Nr. 3321.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Reifniz

wird bekannt gemacht, daß den unbekannt
wo befindlichen Johann und Maria Lusin
von Slateneg. Anton Adamiö von Schle«
bilsch, Christine Peteln von R-ifniz, Mar-
tin Knaus von Ralitniz, Gregor Gnidca
von Krobatsch und Johann Gornik von
Iurjoviz Herr Johann Kozina von Schu-
schie als Curator aä actum bestellt und
demselben die Feilbietungsbescheide vom
19. April 1879, Z. 2387, zugestellt wur-
den.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 19ten
Mai 1879.

(2345—I) Nr. 4721.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Io»

hann Molk jun. von Oberdorf wird be«
lannt gemacht, daß der in der Executions-
sache des Andreas Marinlo von Kirchdorf
gegen ihn pcw. 131 fl. 91 kr. s. A. er-
ftossene diesgerichtliche Realschätzungs-
bescheid vom 7. Mai 1879, Z. 4721, dem
unter einem für ihn aufgestellten Curator
zä »ctuN Johann Molt sen. von Ober»
dorf zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 12ten
Mai 1879.

(2420—1) Nr. 1907.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird in der Executionsführung des t. k.
Gteueramtes Landstraß (uoin. des hohen
l. t. Aerars und trainischen Grundent«
lastunysfondes) gegen Johann Hrovat
von Ladendorf Nr. 10, nun unbekannten
Aufenthaltes, pcto. I I fl. 65'/, kr. s. A.
dem lehtern Herr Johann Gaö von Land-
ftraß zum Curator adsEutis bestellt und
demselben der erec. Einverleibungsbescheid
vom 3. Februar 1879, Z. 401, zugefer.
tiget.

K. k. Bezirksgericht «andstraß am
25. April 1879.

(2346—1) Nr". 5010.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Bar-

thelmä Pfeifer von Laibach und den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des Markus
Lavrenöiö von Mauniz und Mathias Pa-
l i j von Großoblal wird hiemit bekannt
gemacht, daß dem erftern Herr Martin
Petriö von Tscheuza und de»l letztern
Herr Carl PuppiS von Kirchdorf als
Curator aä »ctmn aufgestellt und die-
sem derRealfeilbietungsbescheid vom 27sten
Februar 1879, Z. 2207. zugefertiget
worden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 8ten
Mal 1879.

(2413—1) Nr. 3323.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte in Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Nechtsnachfolgern der bereits mit Tode
abgegangenen Johann, Marianna, Ursula
und Gertraud Peterlin von Großpülland,
Malhias Andolsck von Oioßpöllano und
Maria Kerze von Krobatsch Herr Franz
Unoolöel, Gemeindevorsteher in Groß«
Mand, als Curator kä ucwm bestellt

und demselben die FeilbietlMgsveschelde
vom 28. März 1879, Z. 2048, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am l9ten
Mai 1879.

(1983—2) Nr. 1478.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit hiergerichtlichem

Bescheide vom 2. April 1879, Z. 1150.
auf den 2. Mai 1879 anberaumt gewe-
senen zweiten exec. Feilbietungs-Tagsatzung
ob der dem Martin Tabor von Pooro-
wische gehörigen Realitäten 8ud Dom.-
Urb.'Nr. 23/41, Berg-Nr. 317/31tt,
319/318, 320/319 aä Herrschaft Sauen-
stein lein Kauflustiger erschien, so wird

am 3. J u n i 1879,

vormittags 10 Uhr, zur dritten Feilbie-
tungs'Tagsatzung mit dem vorigen An«
hange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
2. Mai 1879.

(2052—1) Nr. 2307.

Neuerliche
Feilbietungs-Tagsatzungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Krainburg die executive Versteige-
rung der der Maria Rebernil von Michel-
stetten gehörigen, gerichtlich auf 2287 fl.
geschätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 58 w
willigt, und seien neuerlich drei Feilbie-
tungS - Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1879 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichlstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
9. April 1879.

(2053—1) Nr. 2428.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Mauer
von Großratschna die exec. Versteigerung
der dem Jakob Strach von Ilouagora
gehörigen, gerichtlich auf 1870 fl. geschätz-
ten, «.ci Zobelsberg wm. I I I , toi. 225,
Rectf. - Nr. 340 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs<Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. I u l i
und die dritte auf den

7. August 1879,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier.
gerichtlichen Amtslolale mit dem Anhange
angeoronet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitaticmsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das «Vchätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract liinnen in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

8. l. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
19. Upril 1879.

(2290-1) Nr. 2252.

Executive Feilbietung
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hönigmann von Niederdorf zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Urtheile
vom 10. April 1878, Z. 2779. pr. 42
Gulden s. A. die exec. Feilbielung der
der Executin Maria Kromar von Nieder-
dorf aus dem Ehevertrage vom 26sten
Oktober 1867 gebührenden, auf der Rea»
litüt des Franz Kromar von Niederdorf
iiud Urb.-Nr. 361 ad Herrschaft Reifniz
sichergestellten Heiratsgutsforderung per
300 ft. bewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzungen auf den

7. J u n i und
5. J u l i 1879 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerlchts mit dem
Beisätze angeordnet, daß die in Execution
gezogenen Heiratssprüche bei der ersten
Tagsatzung nur um oder über dem Nenn-
werth, bei der zweiten Tagsatzung aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 16ten
April 1879.
(2367—1) Nr. 2137.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Mottling die exec. Versteigerung der
dem Josef Konte von Mottling Nr. 78
gehörigen, gerichtlich auf 290 fi. geschätz-
ten Realität 8ub Eftr.-Nr. 468 und
469 bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. Juli
und die dritte auf den

2. August 1879.
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr, im
Amtslolale mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzunnswerth, bei der
drillen nber auch unter demselben hintan-»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchskftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Mottling am 13ten
März 1879.

(2287—1) Nr. 2337.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Carl Nossan
von Götteniz die exec. Versteigerung der
dem Johann Bo îö von Pootalwr gehöri-
gen, gerichtlich auf 1042 fl. geschätzten
Realität bewilligt, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

2. August 1879,
jedesmal vormiliugs von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskauzlei mit dein Anhange an-
geordnetworden, daß diePflltidrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungöwcrth, bei der
dritten aber auch umer demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-

buchsextract können in der diesgenchtlichtN
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 1?""
April 1879. __^—
(2384-1) Nr. 4438.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlse"'

wird bekannt gemacht: , «:,
Es sei über Ansuchen der l. l. U»

nanzprocuratur in Laibach die erecui"
Relicitation der dem Johann Kire sew"
von Kerschdorf gehörig gewesene«, °"
Johann Kire junior im Executions»"»
erstandenen, gerichtlich auf 991 fi- «,
schätzten Realität «ud Rectf.-Nr. 27^ ^
Herrschaft Thuruamhart bewilliget, "
hiczn eine Feilbietungs - TagsatMg, "'
zwar auf den

2 1. J u n i 1879, . .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, '" "
diesgerichtlichen Amlslanzlei " i t dem "
hange angeordnet worden, daß bie">
realilat bei dieser Fcilbietung auch «"
dem Schützwerthe hinlangegeben wer
wird. .«,

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld «"
13. April 1879. _____-—-?-
(22U3-1) "M7I872.

Erecutive Versteigerung von
Vom k. k. Bezirksgerichte iM"»

wird bekannt gemacht: . ^
Es sei über Ansuchen deS Io1°

Kuans von Hrib die executive Feilbiel"«
der dem Johann Baraga von don i
stehenden, mit g,richtlichem Pfa"t"A
belegten und auf 220 fi. gescMe«
sitz- und Grundbuchsrechle a„f ^ ^ ^
zellen Nr. 534, 524 und 1'28 S ^ ,
gemeinde Hrib bewilliget, und tM" ^
Feilbietungs'Tagsahungen, und z^
erste auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

2. August 1879. hier-
jedesmal vormittags um 11 "" Vor-
gerichts mit dem Beisätze angeordne ^
den. daß die Rechte bei der " 1 ^ ^
zweiten Feilbietung nur um o^r ,̂
dem Schätzungswerth, bei der dr'"" ^
bietung aber auch unter oemsclbe" « ,̂,.
sogleiche Bezahlung hlntangegeben ^

K. l. Bezirksgericht Relfniz "N
März 1879. ^ _ _ _ ^ - ^ < ^^ ^ 2̂

Reassumierung executlw
Vom l. t. Bezirksgerichte M „

wird bekannt gemacht: ,«nn^ '
Es sei über Ansuchen des Jo A „,,g

lenäel von Lalniz die erec. Vm's« elch
derbem Franz Sudans von ^ " ' ^ l ' '
und Johann Zgajnar von Vaiho°c« ^
gen, gerichtlich auf H77 ^. ĝ  ^
Realitäten, als: der H"b«allt" a^
Nr. 5 ad Reitenburg und der^^te"-
realltäten Urb..Nr. 1 und 9 2" M t '
bürg, im Neassumierungsweae " ,gc»,
und hlezu drei Feilbietungs-Taglav
und zwar die erste auf den

10. J u n i ,
die zweite auf den

10. Juli
und die dritte auf den

11. August 18 73, ZW.
jedesmal vormittags v"« 1« " " â>'
in der Gerichtskanzlel " " _ ^ l i <
angeordnet worden, d ^ ^

um oder über dem S^«"a^t'nselbl"
der dritten aber auch " " "
hintangegeben werden. n,oc"°

Die Licitationsbed.nnnisse. „cht^
insbesondere jeder iiicltant vor » ^ d
Anbote ein I0pcrz. Vadium M"^^ so-
Licitationslommlssion zu erlege.^ ^
die Schätzungsprotokolle und ^^ r i cy '
buchsextracle können in ° " de„. „
lichen Registratur °"

K. t. Bezirksgericht NW'
3. Mai 1879.
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l^9^) Nr. 5998.

Dritte executive
""ealitäten-Versteigerullg.
i„ . ^ m k. t. städt.-deleg. Vezirksgenchte

"wach wird bekannt gemacht:
G. ^ sei über Ansuchen der krainischen
Mlasft in Laibach die dritte executive

V i e r u n g der den, Jakob Kraliö von
2 5 ^ ' ^ l l , gerichtlich auf 3030 f l .

Atzten Realität Urb.-Nr. 2^1 , Ncctf.-
^ ' ^ . Einl.'Nr. 182 2(1 Sonnegg

b ° ^ ^ J u n i 1 8 7 9 ,
q ^ a g s von w b i s 12 Uhr, hier-
!w? "'^ bem Anhange übertragen
^ ! " ' ' daß die Pfandrealität bei dicfer
^ °'"ung auch unter dem Schätzungs-

u) hnitangegeben werden wird.
>W l ^icitationsbediugniffe, wornach
5/ e oiideve jeder Licitaut vor gemachtem
k ? , eln loperz. Vadium zuhanden
^""tlltionstoinlliissiun ^" erlegen hat,
tz ^ l 6 Schätzungsprotokoll und der
^'"Michsrxtract tonnen in der dies-
' "UMchrii Registratur cingefchcn werden.
- ^ u b M ) am 19. März 1879.

l ^ « 1 ^ ^ ' Nr. 1106.

z. Executive
^ecllitäten-Versteigerung.

Km ^ ' " k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
° staunt gemacht:

^ . ^ s sei über Ansuchen des Josef
tzi, ',' "on Frauzdorf, Machthaber der
^inunder der Matthäns Skel'schcn
^ ' ' dic exec. Versteigerung der dem
hü»-, ^ Vrancel von Obcrbrcsoviz ge-
i>̂  , ^ l , gerichtlich auf 2220 fl . geschätzten.
tt>nl 'bliche der Herrschaft Freudcu-
hy" ^ld. wm. V, lo!. 139, Rctf.-Nr. 43
A'»»üiicndcu Realität wegen aus dem
^l"chc vom I . I u n i 1809, Z. 1554.
^bigrr 705 f l . 38 kr. im Neassulllic-
e>!,?^̂ c bewilligt, und hiezu die
^ Feilbietungs - Tagsatzung , und
" °"f den

h^,, 4. J u n i 1 8 7 9 ,
t̂tick V ^ ^ " l i bis 12 Uhr, in der

8 ^ 2 , ' ^ mit dem Anhange an-
bei die < . , ? " ' ' daß die Pfaudrcalität
Echü<nu^l^^bietun.) auch unter dem

T). ^ ' limtang^bcn werden wird.
^beiol ld^^-^^l^b^ingnissc. wornach
^ ej i/'der Licitant vor gemachtem
i!icuc,t " , , ^ p " z . ^"dmm znhanden der
l°"ie ?°«'«'ission zu erlegen hat.

uud der
8t t ich?^Nract tonnen in der dies-

^"^nRegistratur eingesehen werden.
l6. ^ Bezirksgericht Öbcrlaibach am
^ ^ u r u a r 187'^.

^ 2 6 ^ 8 ) ^ , ^ 9 7 5 .

^ Executive
^alltäten-Nersteigerung.

'll L ^ ' ! ^ ' ^ stäot.-deleg. Bezirksgerichte
^'bach wird bekannt gemacht:

Vloc,,r . ' über Ansuchen der k. t. Finanz-
stci.' "n r ui Laibach die executive Ver-
^ N ? / ^ ^"' dem Johann Baudet vou
^ f, "'ügehörigen,gerichtlich anf780 f l .
^ ' ^schätzten, j „ , Grundbuche Aucrs-
dol ' "^ Urb.°Nr. 378, Rectf.-Nr. 152
!^""UNellden Realität wegen schuldigen
^»»l>/ ^ tr. und 36 f l . 17V, ' tr.
^ei c> ^ulMig bewilliget, uud hiczu
^ S'^''^ungs-Tagsatzungen, nnd zwar

"'tc auf den
^ ,. 4. I n n i .

^ette auf den
"»^ 5. I n l i

^ dritte ailf den
!^M.s / ' -Augnst 1879,
hl̂  '?l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
^ « , )ts mit dem Anhange angeordnet
^lcü ' ?"b die Pfandrea'lität bei der
^ ' iis ^velten Feilbietung nnr um
llltrn f ^ ' " Schätznugswerth, bei der

""gen "vn auch unter demselben hint-
, ^ n werden wird.
!>^esu,^ ^lcitationsbedingnissc, wornach
5»bul<. ^ jeder Licitant vor gemachtem
fc>.'̂  , " n 10^^^ Vadium zuhanden
>>c ^^uskouimission zu erlegen hat,
^ni^,«ö Schatzuugsprotokoll und der

l ' A i i l A l a t t tonnen in der dies-
r z> / " l "icgistratnr eingesehen werden.

^.Oktober 1877.

(2320-3) Nr. 10,894.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Anhange zum Edicte
vom 0. Februar 1879, Z. 2885, bekannt
gemacht:

Da zu der mit Bescheid vom 6ten
Februar 1879, Z. 2885, auf den 3. Ma i
1879 angeordneten ersten exec. Feil-
bictung der der Maria Hoüevar in Groß-
liplein gehörigen und gerichtlich auf
1305 fl . bcwcrtheten Realität Urb.-Nr. 61,
toi. 64 aci Sittich kein Kanflnstigcr er-
chienen ist, wird znr zweiten auf den

4. I n n i i 8 7 9
angeordneten exec. Fcilbietung geschritten.

Laibach am 8. Ma i 1879.
"(7<i4^3) Nr. 11,580.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Fcistriz
wird besannt hcmacht:

Es scl übcr Ansuchen dcs Herrn Anton
Domllldis von Fcistriz die mit dem Be-
scheide vom 30. März 1878, Z. 2908,
auf den 5. November 1878 bestimmt ge-
wesene und mit dem Bescheide vom 5tcn
November 1878. Z. 10,237, sisticrte
dritte cxec. ssnlliietnng der dem Johann
Mersnil von Smerje gehörigen, im Grund,
buche ad Pfarrgilt Dorncgg «ud Urb.-
Nv. 42 vorkommenden Realität mit dem
flnheren Anhaugc im Reassumierungswcgc
auf den

3. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet.

K. l. Oezirlsgericht Feistriz am 14trn
Dezrmbkr 1878.

(2317—3) Nr. 7147.

Executive Versteigerung der
Besitz- uud Gmußrechte.

Vom k. t. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Lenarcii von Visoko (dnrch Herrn Doktor
Sajovic) die executive Feilbicluug der dem
Josef Kerne vou Suäa auf die im Grund-
buche Aucrspcrg 8iid Urb.-Nr. 444,
Nectf.-Nr. 189, loi. 79, Hs.-Nr. 10 vor-
kommende Realität zusteheudcu, gerichtlich
auf 1121 fl. geschätzten Besitz- uud Genuß-
rechte bewilliget, und'hiezn drei Feil-
bictungs-Tagsatzuilgcn, und zwar die erste
auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

6. Angnst 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Amtskanzlci mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß
die Rechte bei der ersten uud zweiten
Feilbietung nnr um oder übcr dem
Schätznugswerth, bei der dritten Feil '
bictuug aber auch unter demselben gegen
sogleichc Bezahlung hiutangegebcn wcrdeu.

Laibach am 2. April 1879.

(1358—3) Nr. 8744.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte ttaas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcs Herrn

Franz Pelschc von Altcnmartt, Ccsfionär
des Thomas Leuz von St . Anna, die
Rcassumieruttg der mlt dem Bescheide vom
5. Dezember 1873, Z. 6631, auf den
22. April 1874 angeordnet gewesenen,
sohin aber mit dcm RcassnmitrnngSrcchlc
sislicrlen dritten excc. Fcildictnng der dcm
Matthäus Schumrada von Vcrl) gehörigen,
«uli Urb.-Nr. 27 uä Hallcrstcin vorkom-
menden, gerichtlich auf 1510 fi. bewcrthcten
Realität bewilliget und zu dereu Vor-
nahme dic Tugsatzung auf den

5. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichtb
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Realität nijthigenflllls auch unter
dem SchälMgswetthc an dcn Meistbie-
tenden wird hintangegebcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht «aas am 8ten
November 1878.

(1748—3) Nr. 1664.

Erinnerung
an And reas Jus t i n und T h o m a s
J u s t i n von Oraböe und rücksichtlich de-

ren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird den Andreas Justin und
Thomas Justin von Orabce und rücksichl-
lich der enunbelanntcn Rcchtsnachfolg ern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte äub prao». 2. April 1879, Zahl
1664, Mathias Justin von Grabcc Nr. 17
die Klage M o . Eigcntliumsersitzung der
Realitäten Rcctf.-Nr. 888 aä Herrschaft
Radmannsdorf, gegenwärtig vergcwährt
auf Andreas Instin, und Urb.°Nr. 2, loi. 7
uä Corporis'Christigilt, gegenwärtig ver-
gewährt auf Thomas Justin, eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn

3. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wird.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diefcm Gerichte nnbctannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, fo hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten dcn Andreas
Zupan von Vormarlt als Curator u,ä
aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu drm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diefcm
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zn deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gcllag»
ten, welchen cs übrigens frei steht, ihre
Rcchtsbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu gcbcn, sich dic anS cincr
Vcrabsäumung entstehend:» Folgen selbst
beizumcsscn haben wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
3. April 1879.

(1456—3) Nr. 1884.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Wo l f -
gang von H u c b e r , M i c h a e l Gra-
fen C 0 r 0 n i n i , M i c h a e l S p e l a r ,
S t a a l S h e r r s c h a f t A d e l s b c r g , J a .
lob und M a r i a M i l a v c , Agnes
G e r z i n a oder dessen Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Adels-
berg wird den unbekannt wo befindlichen
Wolfgang von Huebcr, Michael Grafen
Coronini, Michael Spclar, Slaatshcrr-
schaft Adclsbcrg, Iatob und Maria M i -
lavc, Agncs Gcrzina oder deren Rechts-
nachfolger hiemit erinnert:

Cs habe wider dieselben bei diesem Ge«
richte Anton Bizjal von Zagon (durch
Herrn Dr. Eduard Deu) die Klage auf
Erlöschung der Satzposten überreicht, wo
:übrr die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

3. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 8 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 allg. G. O. angeordnet wnrdc.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu l . l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu dercn Vcrlrctuug uud
auf dcrcn Gefahr und Kostcn dcn t. t.
Notar Herrn Paul Bcscljak in 'Adclsbcrg
als Curator a<1 aewm bestellt.

Die Gcklaglcn werden hicvon zn dcm
Ende verständiget, daunt sic allenfalls zur
rechlm Z^it selbst erscheinen oder sich einen
andern «Vllchwallcr bestellen und diesem
Gerichte namhaft machm. überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönncn, widrigcns dich
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach deu Bestimmungen dcr Gerichts-
oronuug verhandelt werden und die Gc-
klagten, welchen es übrigens frei steht
ihre RcchlSbchclfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabfüumung entstehenden Folgen
felbst beizumessm haben wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg an,
6. März 1879.

(765-3) Nr. 11,812.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen dcs t. l. Steuer-

amtes Feistriz (in Vertretung des hohen
t. t. Aerars) wird die Bornahme der
executive,, Fcilbictung der auf 1650 fl.
geschätzten Realität des Jakob ^ulezii
Nr. 8 von Tominje «ud Urb.-Nr. 533
uä Gut Pirlenthal bewilliget, und wer-
den die Tagsatzungen auf den

3. J u n i ,
4. J u l i und
5. August 1 8 7 9

mit dem Bedeuteu angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unlcr dem Schätzwerthe wird hinl-
angegebcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Fristriz am 30sten
Dezember 1878.

(1454 -3 Nr. 1628.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelöberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssachc dcr Marianna Romano von
Palc'je gegen Kaspar Widrich von Dorn
die mit dem Bescheide vom 15. November
l878, Nr. 10,380, auf den 14. März
1879 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realltäten Urb.-Nr. 332 und 334
ad Adclsberg M o 80 st. c. 8. 0. auf den

4. I u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
22. Februar 1879.

(2322—3) Nr. 10,094.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansucheu des Barth.
Sirjat von Iggdurf (durch Herru Doktor
Muuda) die executive Versteigerung der
dcm Anton Airjat von Iggdorf gehörigen,
gerichtlich auf 1717 f l . geschützten Reali-
tät Urb.-Nr. 22/48, Rcctf.-Nr. 32/09,
wm. 1, lol. 72 üä Lcopolderuh bewilliget,
und werde, da die erste Feilbietung er-
folglos geblieben ist, zur zweiten auf den

4 . I U N ! 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtstanzlei angeordneten mit dem vori-
gen Anhange geschritten werden.

Laibach am 9. Ma i 1879.

(1392—3) Nr. 1301.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen I o-

hann D o l e n c von B r ü n d l .
Pon dem l. l. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Dolcnc von Bründl hiemil er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Anloi, Dolcnc von Vründl die
Klage M o . 110 fl. 40 kr. angebracht, und
sei hierüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

3. Juni l. I.,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts nn-
g:oronct worden.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vielleicht aus dcn l. l . Erblandrn abwesend
ist, so hat man zu dchcn Vertretung und
auf dessen Gcsahr und Kosten dcn Bern«
hard Dolenc von Brüuol als Curator
kä aotum bestellt.

Johann Dolenc wird hirvon zu dem
Enoc ocrständigcl, damit cr allenfalls zur
rcchttn Zcit selbst crschcincn udcr sich einen
andcrn Sachwalter bestelle,! und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschrcitc,, und
dic zu scinrr Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönnen. widrigms diefe
Rechtssache mit ocm ausgrslelllcn Curator
nach dcn BestimlUlingen der Gerichts-
ordnung verhandelt werde» wird und der
Geklagte, welchem eS übrigens frei steht,
seine Rcchlsbrhclfe auch dem benannten Cu-
ralor an die Hand zu czebrn, stch o,e aus
einer Vcralisaumlmg entstehenden Folgen
selbst beizumcsscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Senostlsch am
29. März 1879.
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für M^tet vttd Erwachsene amüsantes Spiel»
zeug, womit man Cartonscheiben 30 bis 40
Meter hoch schleudern lann. (2438) 3—1

1 Stück Taschcnschleuder 60 l r . , 1 Dutzend
Lgrtonä 6 lr.; 1 «Ztück größere Taschenschleuder!
70 kr., 1 Dutzend 7 mm. Cartons 12 kr, l»ci

O . K a r i n g e r .

in reichhaltiger Auswahl
zu b i l l i g s t e n P r e i s e n empfiehlt

(242?) 2-2 I . G e b a ,
Uhrmacher, Elefantengasse Nr. 11.

I « Stadtwald
wird

eine Besitzung
nebst 7 Koch Wissen

freiwillig verkauft. Am Moraste werden sechs
Joch Willen zum Abmähen gegeben oder ver»
laust. Näheres erfährt man in der Admini'
stration der „üaibacher Zeitung." (240!>) 3-2

Finanzbehördlich concessioniert.

Meerwafser-

Multerlauge
zur Hereiillnli o«u 3tt^äll«n.

echt!!!
nur bei

Apotheker ^zum Engel", Laibach, Wiener«
strahe. (179?) 1 0 - 6

Billigster ^

Kaffee, Keis, Oel etc.,
g a r a n t i e r t für reinen feinen
(2332) ^3 Geschmack.
Feinst elg. Mok lakaf f« . . K i lo f l . 1 6 0

- Leylontaffee . . . . ^ - 1 5 0
I I . . . . - - 1 4 5

- Demerarykaffee . . . - - 1 4 0
- Capltanialassee I . . . ^ -- — 96

II. . - -^92
- Feigenlaffee, echt . . - - — 48
- Tafelöl - - — 7 5
- Nixeröl - - 1 —
- Rosinen - - — 44
« Weinbeeren, sicil. l . - - — 44
- Mandeln, groß, M o l '

fetta - - 120
- gebrannter Kaffee, per

Kilo ft. 1 50, 165, 1 80, 1 90.

Wien, V I l . , Neustiftgasse Nr. 26,
„zum Matrosen".

e « s t « «schien b<e siebente,
sehr vnmehlte Nuftag«:

lluch zu haben in bei
ordlnationS-Nnftlllt für

Ls80lll«olit8-l(sanl<k«itsn
von

Nleä. Dr. Li8eu2,
Mitgli«d der Wien« medizinische» Facultät, Wien,
I^rckn»eu»rln»r 22. Vorzüglich werden die I'! ein»
b« »nchtilbaren FäNe von geschwächter Mannes»

lr«ft «heilt.
v»blm»tton täglich von I I bls 4 Uhr. Auch wird
durch Korrespondenz behandelt, und werben Me»
tz<l»«,nte besorgt.
» " l)r. Nl«u« wurde durch die Ernennung

zum amer. Universität«» Professor a, h. a»«-
8«»tich!ltt. s.l«l) 50

~ ****** —• Wir empfehlen jtiohom. —
= = = E » I S Begtes~uud "PrelawisrdlygteH ••---=-

hSJ" Die Begenmäntel,
I Wagendecken (Plathei), Beiteinlagen, Zeltstoffe

'~ der k. k. pr. Fabrik =r=.-j——

I V Ü T T M J . Elsinger&Tsöhne l
- u Wien, Neubau, Zollerlasse 2, —

ILieferanten des k. u. k. Kricg«miui«teriunu, Hr. M»j. I
Krieg«m»rine, vieler Hmaa"i^ t » a "" t t t l t e » etc. «tc. I

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht. |

^ ^ o/V ^
, .F//«ei V ^ ^

O ^ /GruberVH,

^ mit Vorrichtung zum V

/SelbstaufstellenX
x^ ohne Buben. V

Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 IL-Mark
Hauptgewinn im günstigsten Fallo bietet
iiu ullcriioucste if r o s s o Oldvor-
loMinif, welche von dor hohen Kü/^ie-
rung genehmigt und garantiort ist.

Dio vorthoilhafto Einrichtung das
nouen Planes ist derart, dass im Laufe
von wonigen Monaton durch 7 Verlosun-
gen 44,000 (jewinne zur sicheren Ent-
scheidung kommen, darunter boündon
sich Haupttreffer von ovontuoll ß -M.
400,000, speziell aber:

1 Gowinn ä M. 250,000,
1 Gewinn a M. 150,000,
1 Gowinn a M. 100,000,
1 Gowinn a M. 60,000,
1 Gowinn ä M. 50,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gewinne a M. 30,000,
5 Gewinne ä M. 25,000,
2 Gowinno ä M. 20,000,

12 Gewinne ä M. 15,000,
1 Gowinn ä M. 12,000,

24 Gowinno ä M. 10,000,
5 Gewinno a M. 8000,

54 Gewinno ä M. 5000,
71 Gewinno a M. 3000,

217 Gewinne ä M. 2000,
531 Gewinne ä M. 1000,
673 Gewiunoä M. 500,
950 Gowinno ä M. 300,

24,750 Gewinno ä M. 138,
otc. etc.

Die nächste erste Gowinnziehung dieser
grossen vom Staate garantierton Gold-
vcrlosung ist amtlich festgesetzt und
findet

schon am II. u. 12. Juni d. J.
statt, und kostot hiozu
1 ganges Orig -Los nur M. 6 odor ü.3 l/j,
1 halbes „ >, „ 3 „ „ ls/4,
lviortcl „ „ „ P/, „ 90 kr.

Allo Aufträge wordon sofort gogon
Einsendung, Posteinzahlung odor Nach-
nahmo des Betrages mit dor grö.ston
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jedor-
mann von uus dio mit dem Staatswap-
pen versehenen Originallose selbst in
Händen.

Don Bestellungen wordon dio erfor-
derlichen amtlichon Pliino gratis boi-
gofügt, und nach jeder Ziehung senden wir
unseren Interessenten unaufgefordert amt-
licho Listen. (1685) 18-15

Dio Auszahlung der Gewinne erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantio und
kann durch direkte Zusendungen oder
auf Verlangen dor Interessenten durch
unsere Verbindungen an allen grösseren T
Plätzon Uestorroichs voranlasst worden. |

Unsere Collocto war stets vom Glücke I
bogünstigt, und hatte sich dieselbe untor I
violen anderen bodeutenden Gewinnen oft-1
mals der orston Haupttreffer zu erfrouon, I
dio don botroffonden Interessenton direkt I
ausbezahlt wurden. I

Voraussichtlich kann boi oinom sol- I
chen, auf der solidesten Uusis gegrün- I
doten Unternehmen überall auf eine sehr I
rego Botheiligung mit Bestimmtheit go- I
rochnot wordon, manbcliobe daher schon I
der nahen Ziehung halber allo Auf-1

| träge baldigst direkt zu richten an I

Kaufmann & Simon,
flank-&UJcrij|dgc|"rijiift tu jüjambunj,

I Ein- u. Vorkauf aller Arten Staatsobliga-
I tionon, Eisonbalmacticn u. Anlohonsloso.
I P . 8 . Wir danlinii hierdurch für <lus UIIB neither
I genchenkte Vertrauen, und iudetu wir bei iiu- I
I ginn iler neuen VerloMong zur Hetlmilignng
I einlailen, wenlnn wir DU« ancli fernerhin be-
I »trebea, durch HtetH prompt« und renll« Be-
I dianuiiK die volle Zufriedenheit un.serer ge-
I ehrten Interementen zu erlangen. D. O.

Speisen - n i l Getränke- Tarife
für Gastwirthe,

elegant ausgestattet, stots vorräthig
boi

lg. v. KleinmaTT & F. Bamberg.

WiesenllerpllchwW - KMmllchM
Pf i nas td i ns taa , am 3 . J u n i d. I . , vormittags

um 9 Uhr, beginnt die Verpachtung der Grasmap der M"'
schen Wiese an der Agramer Reichsstraße unter KrmMW
und wird dann gleich fortgesetzt an den städtischen WMN ^
der Tirnau beim Wasenmcister und ober der Kolesta-Muy".

Pachtlustige werden eingeladen, am Psingstdinstage «
9 Uhr auf der Wiese unter Kroiscnegg beim „grünen Berg z
erscheinen. ^ 2 '

Stadtmagistrat Laibach am 27. Mai 1879. ^

-P. T. |
Zur Vervollständigung unserer |j

Sammlung der bisher erschienenen Nummern |
der I

„Laibacher Zeitung" j
fohlen uns die Jahrgänge bis inclusive 1789, ferner 1792, 1*Jt' |
1794, 1798, 1799, 1803, 1809, 1810, 1811 bis 1813, 181b unj ,
18G2, und wünschen wir dieselben entweder complet oder ^
einzelnen Nummern zu kaufen. s

Wir ersuchen daher um gefällige Angebote. I
L a i b a e h , im Mai 187'J. (2430) 3-1 |

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg. |

E"brla,clxer

Sauerbrujnnen,
Kürntcns an Kohlensäure und kohlensaurem Natr°fl

reichster Säuerling. In 10,000 Gewichtsthcilen sind untcj
anderem enthalten: halbgebundene Kohlensäure 15-089, h'el

Kohlensäure 22-102, kohlensaures Natron 24-296 Gcwichtstbei|e'
Wogen dor bedeutondon Mongo Kohlonsäuro und kohlonsauron Naf^jj

wirkt diesor Säuerling schon auf don gesunden Organismus aussorordontl1
wohlthätig durch Aullösung, Zorthoilung und Vcrdauungsboforderung- v,g
leidenden Menschheit bowiihrt or sich insbesondere in folgenden Füll«"1 .
heilkräftig: Lei Blasenbcschwerden, boi Stein- und Uriesbildung| ^
don Harnoiganon, boi Fettigkeit und Stockungen in don lyniplintisc11 '
Drlisen und im Psortader-Sistem, boi chronischer Gicht, wonn selbo v
zu kräftiger Ernährung horrührt, boi Verschleimung' dor Resplratio"
und Verdauuuguorguiie, bui hysterischer lijpochondrlseher ^ e I \ ! L .
vcistlnnnung, boi lileiolisucht, boi Yersltuerung: des Magens und ^ j 1 ten
kanales, b«im Sodbrennen, boim Erbrechen infolge Ton gerd*
Mugennerven und b«i Magenkrampf. ikraft

Wir erlauben uns dio Herren Aorzto auf dio unzweifelhafte He»K ^
diesos Brunnons aufniorksairi zu machon, dorn geehrton Publikum a /""^jt
bemerken, dass dorsoJbo sich auch zur Vorwendung als LuxusgetrU'1»
Wein, Fruchtaäften, Limonade otc. oignat, wio nur wonige Wä»ser A

Ueber Art,
Proisblättor uud Prof. Ur. Mittoreggera chomische Analyse wor

l)oroitwilligst franco zugesendet.
Bestellungen wollen goriclitot wordon an die alleinige

Haupt-Niederlage für Krain
(1852) 1.0-5 boi

U. Piccoli,
Apotheker „zum Eng«!", WleneratriiHse In Laibach.

(2064—3) Nr. 3611.

Bckanntmachling.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Erben der

Tabulargläubiger der Mathias Skiit'schen
Realität uun Uscheuk, Nainens Viaria
und Georq Tomsic von Altenuiarlt. nnd
den unbekannt wo befiildlichen Tnlüilar-
qlänbigern Georg Milavec vuil Oulak,
unter gleichzeitiger Znstslluilg der Neal-
feilbietnngsbcscheide ^um 8.'Nuu. 1878,
Z. 8741, Herr Gregor Lach von Laas
als Curator u,<1 lu:t,um allflzestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 2?sten
April 1879.

(2297-3) Nr. 3444.

Curatorsbestellung.
Den unbekannten Erben des Johann

Iereb von Krasche und des Primus Kotnik
von Unterfernik wird Herr Dr. Burger

in Krainburg als Kurator aa^,gs-
bestellt nnd demselben die R e a M w ^,hl
bescheide vom 23. März / « ^ ^
2008. betreffend die Nealttaten des ^gj
Roaelj von Unterfcrnik ^ " ^ ^ . B
und 1333 llä Grundbuch d.cses G " ^

' ^ ^ B e z i r k s g e r i c h t K r a i n b - g "

14. M a i 1879. ^ _ ^ - ^ I ?
Nr. ! jb^'

"CmatoiMtckg..,
Den unbekannt wo bcfu'dl^ ^ch,.

bularaläubiacrn der Ma h'as ^ ^ l a ^
Real i "ä t inUseul .Name. 'sOeM^,

von Oblal, u.d den Erben ^ ^ . -
der Maria Tomö.ö vo" Altem' ^ <
Hrrr G r e g o r s v^" " ' c gic^
lui ^ w m bcslellt u.,d dense be"^^^ber
seilbictunasbescheide vom io .
1878. Z. «083. behänd.gt. Is!""

K. t. Bezirksgericht Laas «"

April 1879. ^ ^ ^ ^ ^

Drucl und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamber«.


